
 

 

 

 

 

STATUTEN 

 

des 

 

GOLFVERBAND 

LIECHTENSTEIN 
 



I.  Allgemeine Bestimmungen 

 

Art. 1  Name und Sitz 

 

Unter dem Namen 

 

GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN  

 

besteht ein Verein nach liechtensteinischem Recht gemäss Art. 246 ff. PGR.  

 

Der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN ist im Handelsregister des Fürstentums Liechten-

stein eingetragen. 

 

Der Sitz des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN ist der Wohnsitz des jeweiligen Präsiden-

ten.  

 

 

Art. 2 Zweck 

 

Der Zweck des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN ist die aktive und zeitgemässe Förderung 

des Golfsports in Liechtenstein sowie dessen Verbreitung. Der Golfverband setzt sich für 

einen gesunden, respektvollen und fairen Sport ein. Dazu gehören namentlich: 

a) Wahrung der Interessen der Mitglieder sowie der angeschlossenen Golfclubs und 

respektvoller und transparenter Umgang mit diesen; 

b) Einhaltung der Golfregeln des R&A; 

c) Vergabe, Organisation und Überwachung von Meisterschaften sowie von anderen 

Golfveranstaltungen mit nationalem und internationalem Charakter; 

d) Aufstellung der Nationalmannschaften; 

e) Erlass von Reglementen für Meisterschaften und Wettspiele; 

f)   Erlass von Weisungen und Empfehlungen im Hinblick auf die geordnete Weiter-

entwicklung des Golfsports; 

g) Pflege der Kommunikation verbandsintern und nach aussen sowie der Beziehun-

gen zu in- und ausländischen Organisationen auf dem Gebiet des Golfsports; 

h) Förderung der golfspielenden Jugend; 

i)   Weitere Massnahmen, welche geeignet sind, der Sache des Golfsports zu dienen. 

 

Für die Umsetzung dieser Ziele bezieht sich der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN auf den 

Liechtenstein Sportcodex und verbürgt sich für dessen Einhaltung.  

 

Der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN ist parteipolitisch und konfessionell neutral. 

 



Art. 3 Mitgliedschaften 

 

Der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN ist Mitglied des Liechtenstein Olympic Commitee 

(LOC), sowie der internationalen Fachverbände, European Golf Association (EGA), Interna-

tional Golf Federation (IGF) und R&A. Er vertritt in diesen Organisationen den Golfsport in 

Liechtenstein und ist somit in allen diesbezüglichen Fragen der zuständige Ansprechpartner. 

 

 

Art. 4 Aufgaben des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN 

 

Die Aufgaben des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN sind die folgenden: 

a) Ausgabe von Lizenzen; 

b) Organisation, Bewilligung und Überwachung von internationalen und nationalen 

Wettkämpfen im Golfsport, die vom GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN beschickt 

werden; 

c) Erstellung von Reglementen; 

d) Limitenfestlegung und Selektion von Athleten/Athletinnen für Golfsportveranstal-

tungen im In- und Ausland, die vom GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN beschickt 

werden; 

e) Beauftragung von Trainern; 

f)   Durchführung von Landesmeisterschaften, Turnieren und anderen Veranstaltun-

gen; 

g) Kontakte zu ausländischen Golfverbänden; 

h) Zusammenarbeit mit dem Liechtenstein Olympic Committee (LOC) und der Sport-

kommission; 

i)   Einhaltung des Liechtenstein Sportcodex. 

 

 



II.  Mitglieder 

 

 

Art. 5 Arten von Mitgliedern 

 

Der GOLFVERBAND kann folgende Mitgliedschaften vergeben: 

a) Golfclubs, welche als Verein im Sinne von Art. 246 ff. PGR organisiert sind und 

den Golfsport in Liechtenstein fördern und verbreiten;  

b) Einzelmitglieder als Vollmitglieder; 

c) Einzelmitglieder als Zweitmitglieder; 

d) Ehrenmitglieder; 

e) Mitglieder ohne Stimmrecht, welche Einzelmitglieder oder Vereine, auch nach aus-

ländischem Recht errichtete, sofern sie den Golfsport fördern, sein können. 

 

 

Art. 6 Golfclubs als Mitglieder 

 

Ein Golfclub kann nur dann als Mitglied in den GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN aufge-

nommen werden, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

a) Der Golfclub ist als Verein im Sinne von Art. 246 ff. PGR organisiert, hat eigene 

Statuten und ist im Handelsregister des Fürstentums Liechtenstein eingetragen. 

Ein entsprechender Handelsregisterauszug ist vorzulegen; 

b) Der Golfclub hat seinen Sitz in Liechtenstein; 

c) Der Golfclub hat ausdrücklich Aktivitäten im Bereich des Golfsports zum Ziel und 

hat dies auch als Zweck in seinen Statuten festgelegt; 

d) Die Mehrheit der Mitglieder des Vorstands ist in Liechtenstein wohnhaft; 

e) Der Golfclub hat im Zeitpunkt des Aufnahmegesuchs zumindest 50 % in Liechten-

stein wohnhafte Mitglieder, was der Vorstand schriftlich zu bestätigen hat; 

f)   Der Golfclub übt bereits sportlichen Aktivitäten aus; 

g) Der Golfclub hat ein schriftliches Aufnahmegesuch an den Vorstand des GOLF-

VERBAND LIECHTENSTEIN zu richten und diesem die Vereinsstatuten, eine ak-

tuelle Mitgliederliste, den aktuellsten Jahresbericht, die revidierte Vereinsrechnung 

der letzten drei Jahre beizulegen, wobei der Verein nicht verschuldet sein darf. 

 



Die Aufnahme eines Golfclubs erfolgt auf Vorschlag des Vorstands des GOLFVERBAND 

LIECHTENSTEIN durch Beschluss der Generalversammlung. Die Generalversammlung ent-

scheidet endgültig. Es besteht kein Recht auf Aufnahme. Vor der Aufnahme eines Golfclubs 

müssen das Liechtenstein Olympic Commitee (LOC) und die Sportkommission der Fürstli-

chen Regierung (SK) entsprechend informiert werden. Diese haben die Aufnahme des 

Golfclubs zu prüfen und zu genehmigen (Art. 5 LOC Statuten). 

 

Die Verpflichtungen der Golfclubs umfassen folgende Punkte: 

a) Die Golfclubs sind verpflichtet, dem GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN bei der Er-

füllung seiner Aufgaben zu helfen und müssen dem Verband zur Seite stehen; 

b) Die Golfclubs haben sich an die Beschlüsse der Generalversammlung und des 

Vorstandes des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN zu halten und denselben 

Nachachtung zu leisten; 

c) Die Mitgliederbestände sowie die Namen der einzelnen Mitglieder müssen dem 

GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN mitgeteilt werden und zwar per 31. Dezember 

eines jeden Jahres. Der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN hat das Recht, diese 

Listen zu überprüfen.  

d) Die Golfclubs müssen dem GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN jeweils die Jahres-

rechnung und den Jahresbericht zukommen lassen; 

e) Die Mitgliederbeiträge müssen bis zum 31. Januar einbezahlt werden. Ein 

Golfclub, der seine finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem GOLFVERBAND 

LIECHTENSTEIN nicht erfüllt, wird nach erfolgloser Intervention durch den Vor-

stand von der Mitgliederliste gestrichen und verliert seine Rechte gegenüber dem 

GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN. 

 

 

Art. 7  Einzelmitglieder 

 

Über schriftlichen Antrag kann der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN Einzelmitglieder ent-

weder als Vollmitglieder oder als Zweitmitglieder aufnehmen. Über die Aufnahme von Ein-

zelmitgliedern entscheidet der Vorstand endgültig. Es besteht kein Recht auf Aufnahme. Die 

Aufnahme in den GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN ist rechtsgültig, wenn der entspre-

chende Mitgliederbeitrag bezahlt ist.  

 

Mit der Aufnahme in den GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN verpflichtet sich jedes Mitglied, 

die Statuten, Verbandsbeschlüsse und Spielregeln einzuhalten, die vorgeschriebenen und 

beschlossenen finanziellen Leistungen zugunsten des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN 

zu erbringen, sowie den Anordnungen der Generalversammlung und des Vorstandes und 

eventuellen Beauftragten nachzukommen. 

 



Als Zweitmitglieder können nur Personen aufgenommen werden, die eine aktive Mitglied-

schaft in einem von der European Golf Association (EGA) anerkannten Golfclub nachweisen 

können. Alle übrigen Personen werden als Vollmitglieder in den GOLFVERBAND LIECH-

TENSTEIN aufgenommen.  

 

Personen, welche das 21. Lebensjahr noch nicht erfüllt haben, gelten als Junioren und ha-

ben im GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN kein Stimmrecht. Ihnen gleichgestellt sind Mit-

glieder unter 26 Jahren, sofern sie sich noch in Berufsausbildung befinden. Die jugendlichen 

Mitglieder haben das Recht an den verbandsinternen Veranstaltungen teilzunehmen. Mit 

Erreichen des entsprechenden Alters oder mit Beginn der Berufstätigkeit werden Junioren 

automatisch als Vollmitglieder bzw. Zweitmitglieder geführt mit den dazugehörigen Rechten 

und Pflichten. 

 

 

Art. 8  Ehrenmitglieder 

 

Zu Ehrenmitglieder können auf Antrag des Vorstandes und durch Beschluss der Generalver-

sammlung Personen ernannt werden, die sich in besonderem Masse um den Verband ver-

dient gemacht haben. Sie geniessen dieselben Rechte wie die Vollmitglieder, sind aber von 

der Leistung von Mitgliederbeiträgen befreit. 

 

 

Art. 9 Mitglieder ohne Stimmrecht 

 

Mitglieder ohne Stimmrecht können natürliche oder juristische Personen (Vereine) werden, 

die ihr Interesse am Golfsport durch regelmässige Unterstützung des GOLFVERBAND 

LIECHTENSTEIN bekunden. Es kann sich auch um nach ausländischem Recht errichtete 

juristische Personen handeln. 

 

Diese Mitglieder haben kein Stimm- und Wahlrecht im GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN, 

sie können aber eine Lizenz für sich und ihre Mitglieder beziehen und an den Veranstaltun-

gen des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN teilnehmen. Mitglieder ohne Stimmrecht haben 

ferner keinen Anspruch auf finanzielle Unterstützung des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN 

oder des Liechtenstein Olympic Committee (LOC).  

 

Über schriftlichen Antrag kann der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN Mitglieder ohne 

Stimmrecht aufnehmen. Über die Aufnahme dieser Mitglieder entscheidet der Vorstand end-

gültig. Es besteht kein Recht auf Aufnahme. Die Aufnahme in den GOLFVERBAND LIECH-

TENSTEIN ist rechtsgültig, wenn der entsprechende Beitrag bezahlt ist. Dem Vorstand steht 

es frei, bei juristischen Personen einen Aufnahmebeitrag zu verlangen.  

 

 



Art. 10 Mitgliederbeiträge 

 

Über die Höhe der Mitgliederbeiträge und der allfällig zu entrichtenden Aufnahmebeiträge 

beschliesst die Generalversammlung auf Antrag, soweit nicht nach den Statuten der Vor-

stand zuständig ist.  

 

Für Ehrenmitglieder und Vorstandsmitglieder entfallen die Jahresbeiträge. 

 

 

Art. 11 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

 

Sämtliche Mitglieder haben das Recht auf regelmässige Information über die Aktivitäten des 

GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN. Sie haben das Recht auf zuverlässige Erledigung der 

Beschlüsse der Generalversammlung.  

 

Das Stimmrecht in der Generalversammlung haben Einzelmitglieder (Voll- oder Zweitmitglie-

der), die Golfclubs durch ihre Delegierten sowie Ehrenmitglieder.  

 

Das Stimmrecht der Golfclubs bemisst sich nach der Anzahl der Mitglieder, für die der Club 

Mitgliederbeiträge an den Verband bezahlt: 

Golfclubs mit 15 – 30 Mitgliedern: 2 Stimmen 

  30 – 50 Mitgliedern: 3 Stimmen 

  50 – 100 Mitgliedern: 5 Stimmen 

  über 100 Mitgliedern: 10 Stimmen 

 

Kein Golfclub kann mehr als 10 Stimmen haben. Die angeschlossenen Clubs haben das 

Recht, einen Delegierten zu bestimmen, der über die Stimmen des jeweiligen Clubs verfügt. 

 

Die Mitglieder sind verpflichtet, den GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN bei der Erfüllung 

seiner Aufgaben zu unterstützen und die von der Generalversammlung beschlossenen Bei-

träge zu leisten. 

 

 

Art. 12 Austritt oder Ausschluss 

 

Die Mitgliedschaft im GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN erlischt durch Auflösung, Austritt 

oder Ausschluss. 

 

Die Mitgliedschaft erlischt automatisch durch den Tod des Mitglieds oder die Auflösung des 

Golfclubs. 

 

Der Austritt aus dem GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN kann nur auf das Ende eines Jah-

res (31.12.) unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von drei Monaten, durch eingeschriebe-

nen Brief an den Vorstand erklärt werden.  

 



In schweren Fällen kann ein Mitglied durch Beschluss des Vorstands ausgeschlossen wer-

den. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn das Mitglied: 

a) vorsätzlich gegen den Zweck des Verbands und seine Statuten verstösst; 

b) das Ansehen und die Interessen des Verbands schädigt; 

c) die Golfregeln des R&A beharrlich missachtet; 

d) nach schriftlicher Mahnung länger als drei Monate mit einer Beitragszahlung im 

Rückstand ist. 

 

Gegen den Beschluss des Vorstandes kann innert zwei Wochen Rekurs an die Generalver-

sammlung eingereicht werden. Die Generalversammlung entscheidet endgültig. Während 

dem laufenden Verfahren ist die Mitgliedschaft bis zur Entscheidung der Generalversamm-

lung sistiert. 

 

Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das Verbands-

vermögen. Die Gebühren für das noch laufende Jahr werden nicht zurückerstattet. 

 

 

Art. 13  Amateurstatus 

 

Der GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN anerkennt das Regelwerk betreffend dem Amateur 

Status der R&A Rules Limited. Des Weiteren verpflichtet sich der GOLFVERBAND LIECH-

TENSTEIN dieses Regelwerk auf seine Mitglieder anzuwenden und umzusetzen. Bei allfälli-

gen Änderungen dieses Regelwerkes, finden diese Anwendung auf den GOLFVERBAND 

LIECHTENSTEIN. 

 

 



III.  ORGANE 

 

Art. 14 Organe  

 

Die Organe des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN sind: 

a) die Generalversammlung 

b) der Vorstand 

c) die Sportkommission 

d) die Kontrollstelle 

 

 

Art. 15 Generalversammlung 

 

Die Generalversammlung ist das oberste Organ des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN und 

besteht aus den Einzelmitgliedern, den Ehrenmitgliedern und den stimmberechtigten Dele-

gierten der Golfclubs. 

 

Die Generalversammlung tritt ordentlicherweise einmal jährlich innert 6 Monaten nach Ab-

schluss des Geschäftsjahres zusammen, ausserordentlicherweise so oft dies der Vorstand 

beschliesst oder mindestens zehn Mitglieder bzw. drei Delegierte der Golfclubs dies verlangt. 

Die Generalversammlung konstituiert sich selbst. 

 

Die Einberufung der Generalversammlung erfolgt durch den Vorstand mindestens 14 Tage 

im Voraus mittels Brief oder E-Mail und unter Angabe der Traktanden. 

 

Die Generalversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen beschlussfä-

hig und fasst ihre Beschlüsse, soweit durch Gesetz oder diese Statuten nichts Anderes be-

stimmt ist, mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsit-

zenden. 

Die Versammlung wird vom Präsidenten des Vorstandes, bei dessen Verhinderung vom Vi-

zepräsidenten geleitet. 

 

Die Generalversammlung hat insbesondere folgende Befugnisse: 

a) Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Generalversammlung; 

b) Genehmigung des Jahresberichts; 

c) Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstandes; 

d) Genehmigung des Budgets; 

e) Die Festsetzung der Beiträge der Mitglieder; 

f)   Die Wahl des Vorstandes; 

g) Die Wahl der Kontrollstelle; 



h) Die Beschlussfassung über Auflösung des Verbandes; 

i)   Die Beschlussfassung über Änderung und/oder Ergänzung der Statuten; 

j)   Entscheid über alle Angelegenheiten, die ihr vom Vorstand vorgelegt werden; 

k) Beschlussfassung über Anträge von mindestens fünf Mitgliedern, die spätestens 

bis zum 31.01. jeden Jahres schriftlich an den Vorstand zu richten sind; 

l)   Aufnahme von Golfclubs in Liechtenstein auf Antrag des Vorstandes. 

 

 

Art. 16  Vorstand 

 

Der Vorstand besteht aus mindestens drei und maximal sieben Mitgliedern. Der Vorstand 

konstituiert sich selbst. Der Präsident soll Wohnsitz in Liechtenstein haben.  

 

Die Amtsdauer beträgt vier Jahre. Eine Wiederwahl ist möglich.  

 

Die Aufgaben des Vorstandes sind insbesondere: 

a) Strategische und operative Führung des Verbands; 

b) Vertretung des Verbandes nach innen und aussen; 

c) Vollzug der Beschlüsse der Generalversammlung; 

d) Planung der mittel- und langfristigen Entwicklung des Verbands; 

e) Planung und Kontrolle der Finanzen und Einhaltung des Budgets; 

f)   Erarbeitung und Umsetzung des Jahresprogrammes; 

g) Einberufung der Generalversammlung und Festsetzung der Traktanden; 

h) Erstellen von Reglementen; 

i)   Information der Mitglieder; 

j)   Aufstellung und Organisation der Nationalmannschaft; 

k) Organisation der Trainings für Sportschüler und Planung der Karriere; 

l)   Prüfung von Vorschlägen für die Ehrenmitgliedschaft; 

m) Bestimmung der Geschäftsstelle; 

n) Einhaltung des Liechtenstein Sportcodex; 

o) Organisation und Durchführung von Turnieren und Veranstaltungen.  

 

Die Einberufung des Vorstandes erfolgt durch den Präsidenten nach Bedarf oder über be-

gründeten Wunsch von mindestens drei Vorstandsmitgliedern. Im Fall der Verhinderung des 

Präsidenten übernimmt der Vizepräsident seine Aufgabe. 

 



Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder anwesend 

sind. Er fasst seine Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit, bei Stimmengleichheit ent-

scheidet die Stimme des Vorsitzenden. 

 

Über sämtliche Beschlüsse des Vorstands ist Protokoll zu führen. 

 

Jedes Mitglied des Vorstandes kann freiwillig zu jederzeit von seinem Amt zurücktreten. An 

seine Stelle kann der Vorstand ein Ersatzmitglied wählen. Das Ersatzmitglied ist durch die 

nächste Generalversammlung zu bestätigen. Erst durch die Bestätigung der Generalver-

sammlung beginnt die ordentliche Amtszeit zu laufen. Die Rechte und Pflichten als Vor-

standsmitglied beginnen jedoch mit dem Beschluss des Vorstandes. 

 

Der Vorstand vertritt den Verband nach aussen und hat sämtliche Befugnisse, die nicht aus-

drücklich der Generalversammlung zustehen. Die Mitglieder des Vorstands zeichnen kollek-

tiv zu Zweien. Für die Führung der Tagesgeschäfte wird die Zeichnungsberechtigung mittels 

Vorstandsbeschluss festgelegt. 

 

 

Art. 17  Sportkommission 

 

Die Sportkommission setzt sich aus zwei bis fünf Mitgliedern zusammen, wobei mindestens 

zwei Mitglieder aus dem Vorstand des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN kommen sollen.  

 

Die Sportkommission konstituiert sich selbst und ist beratend für den Vorstand tätig. Sie hat 

insbesondere folgende Aufgaben: 

a) Aufstellung und Organisation der Nationalmannschaft; 

b) Organisation der Trainings für Sportschüler und Planung der Karriere;  

c) Organisation, Bewilligung und Überwachung von internationalen und nationalen 

Wettkämpfen im Golfsport, die vom GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN beschickt 

werden; 

d) Limitenfestlegung und Selektion von Athleten/Athletinnen für Golfsportveranstal-

tungen im In- und Ausland, die vom GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN beschickt 

werden; 

e) Beauftragung von Trainern; 

f)   Einhaltung des Liechtenstein Sportcodex. 

 

 

Art. 18 Geschäftsstelle  

 

Die Geschäftsstelle wird vom Vorstand bestimmt. Die Geschäftsstelle muss zwingend in 

Liechtenstein domiziliert sein und über die vom Vorstand definierte Infrastruktur verfügen. 

Die konkreten Vereinbarungen werden in einem separaten Vertrag vom Vorstand geregelt. 



Art. 19  Kontrollstelle 

 

Die Kontrollstelle besteht aus zwei Rechnungsrevisoren bzw. einer Revisionsstelle. Diese 

werden von der Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes auf unbestimmte Dauer 

gewählt. Bei Ausfall der Kontrollstelle kann der Vorstand eine neue Kontrollstelle bestimmen, 

welche anschliessend durch die Generalversammlung zu bestätigen ist. 

 

 

Art. 20 Haftung  

 

Für die Verbindlichkeiten des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN haftet nur das Vereinsver-

mögen. Jede persönliche Haftung von Vorstand und Mitgliedern ist ausgeschlossen. 

 

Für die Folgen von Unfall und Krankheit haben die Mitglieder selbst für genügenden Versi-

cherungsschutz zu sorgen.  

 

 



IV.  Finanzen 

 

Art. 21 Art der Einnahmen 

 

Die Einnahmen des GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN bestehen aus: 

a) Mitgliederbeiträgen; 

b) Eintrittsgebühren; 

c) Beiträgen öffentlicher und privater Institutionen; 

d) Sponsoren; 

e) Spenden; 

f) Einnahmen aus Veranstaltungen; 

g) sonstigen Beiträgen. 

 

Der Verband kann Reserven bilden und Vermögen erwerben.  

 

 

Art. 22 Mitgliederbeiträge 

 

Die ordentlichen Mitgliederbeiträge werden von der Generalversammlung für jeweils ein Jahr 

festgelegt.  

 

Diese Jahresbeiträge sind bis spätestens 15.04. jeden Jahres zu bezahlen.  

 

 

Art. 23 Verbandsjahr 

 

Das Verbandsjahr richtet sich nach dem Geschäftsjahr und dauert vom 1. Januar bis 

31. Dezember.  

 

 

Art. 24 Ausgaben-Kompetenz des Vorstands 

 

Über nicht budgetierte Ausgaben von jährlich mehr als 20'000.00 Franken beschliesst die 

Generalversammlung. Andere Ausgaben fallen in die Kompetenz des Vorstands.  

 

 

Art. 25 Budget-Erstellung 

 

Der Vorstand erstellt jeweils für das nächste Verbandsjahr ein Budget und legt es der Gene-

ralversammlung zur Genehmigung vor.  

 

 



V.  Schlussbestimmungen 

 

Art. 26 Auflösung 

 

Die Auflösung des Verbands kann von der Generalversammlung mit Zweidrittelmehrheit der 

anwesenden Mitglieder beschlossen werden. Die auflösende Generalversammlung wählt die 

Liquidatoren. Ein eventuelles Vermögen des Verbandes fällt zugunsten des Golfsports, wenn 

dies nicht möglich ist, anderen sportlichen Zwecken zu. 

 

 

Art. 27 Bekanntmachungen  

 

Die vom Verband ausgehenden Bekanntmachungen an die Mitglieder und an Dritte erfolgen 

auf schriftlichem Wege durch den Vorstand. 

 

 

Art. 28 Statutengenehmigung 

 

Diese Statuten ersetzen alle früheren Statuten und sind durch die Generalversammlung vom 

12.03.2018 genehmigt worden.  

 

 

Vaduz, 12.03.2018 

 

 

Golfverband Liechtenstein 

 

 

 

 

Peter Tinner Riccardo Cosi 


